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% t. 270. II . Blatt. Karlsruhe. Dienstag, de» 17. November 1896
Vom Fürsten Bismarck .

Alts Berlin wird der „N . Fr . Pr . « geschrieben :
„Ich hatte soeben ein interessantes Gespräch mit einer hiesigen

Persönlichkeit, die diesen Morgen von einem Besuche in Friedrichs¬
ruh wieder hier eingetroffen ist. Meine erste Frage galt natürlich
wie immer dem Befinden des Fürsten Bismarck in dieser erregten
Zeit . „Oh/ war die Antwort, „ich habe ihn frischer gefunden,
als jemals in den letzten Jahren , und kampfeslustiger. Natürlich
quLlt ihn sein altes Leiden, das Gesichtsreißen , und wenn er es
Mittels nervöser Erregung , etwa durch animierte Gespräche beim
Glase Champagner conpiert, tritt Schlaflosigkeit ein und die nimmt
ihn ebenso mit wie der Mo äolourenx . «

Nach der Angabe meines Gewährsmannes scheint sich der Fürst'twas einsam zu fühlen. So lange er in der Vollkraft seiner Jahre
gestanden habe, so äußerte sich der Fürst , hätte ihm der Aufent¬
halt auf . dem Lande mehr als jeder andere zugesagt , aber jetzt,
wo er zu alt und zu müde sei, um sich noch eingehenderum Land-
und Forstwirtschaft zu kümmern, zu reiten und zu jagen, sei
doch die Geschichte zu wenig abwechslungsreich , stellenweise
langweilig. Er empfinde zuweilen eine gewisse Oede, die stetige,
täglich abwechselnde Anregung fehle , er würde auch vielleicht
friedfertigerer Natur gewesen sein, wenn er nicht so viel allein
wäre und zu viel grübelte. Wenn er alles so hätte voraussehen
können , wie es gekommen sei, so würde er sich vielleicht 1890 in
Berlin eine Wohnung genommen und dort Haus gehalten haben.
Dann wäre er mehr in Kontakt mit aller Welt geblieben und in
Zirkulation , hätte Gesellschaften, Theater u . s. w . besuchen können ,was ihn mehr zerstreut hätte. Aber er habe damals nicht gleich
eine geeigneten Wohnung zur Verfügung gehabt : Friedrichs¬
ruh dagege sei vollständig zu seiner Ausnahme bereit gewesen,und er habe nur hinzufahren gebraucht . Auch sei ein Umzug in
Berlin mit sehr viel größeren Schmierigkeiten verknüpft gewesen
als der nach dem Sachsenwalde . Wenn ein Haushalt dreißig Jahre
-bestehe, so häufe sich unendlich viel an ; cs stünden noch jetzt viele
Kisten und Kasten auf deu Friedrichsruher Böden umher, die noch
gar nicht einmal ausgepackt seien. Der Fürst ist, wie gesagt , wohl
frisch und kampfeslustig , aber doch sehr weit davon entfernt, die
Oeffeutlichkeit aufzusuchen . „ Wenn ich meinerseits Oeffeutlichkeit
wollte,« sagte er , „so brauchte ich ja nur wieder Deputationen zu
empfangen oder als Kläger wegen Beleidigungen öffentlich vor Ge¬
richt auszutreten ; dann hätte ich Oeffeutlichkeit, so viel ich habenwollte.« Die zahlreichen Angriffe und Schmähungen, denen er in
letzter Zeit wieder ausgesetzt gewesen sei, berühren den Fürsten
nicht, und er wundere sich nur über den Mangel an politischer
Reife, der sich darin , abgesehen vom alten Haß , ausspricht. Als
ihm neulich beim Frühstück wieder ein großes Paket Zeitungen
überreicht wurde , das eben aus Hamburg angekommen war,und in denen zahlreiche Schmähartikel gegen den alten Kanzler
angestrichen waren , erinnerte er nach oberflächlicher Durchsichtan den bekannten Ausspruch , den Friedrich der Große nach der
Schlacht bei Zorndorf beim Anblick der russischen Gefangenen that .
Einigermaßen auffällig erscheint es dem Fürsten, daß die Pressein Sachsen, Schwaben u. s . w. weit energischer nnd fester zu ihm
hält, als — mit wenigen Ausnahmen — die seiner engeren Hei¬mat, die preußische : auf dieser Seite seien es doch mehr einige
Organe der materiell an der Bismarck 'schen - Politik interessierten
Kreise der Industrie und der Landwirtschaft, die zu ihm hielten.
Oesters verweilt der Fürst sinnenden Auges im Gespräche beim
Einflüsse der Frauen in der Politik . Dieser Einfluß sei eigentlichüberall wahrzunehmen gewesen, am Berliner wie am Petersburger
Hofe , nur der österreichisch-ungarische sei merkwürdigerweise fast
frei davon ; die dortigen hohen Damen kümmerten sich nicht viel
um Politik . Nach gelegentlichen Aeußerungen, die der Fürst in die¬
sem Zusammenhänge that , muß man annehmen , daß ihn weiblicher
Einfluß in seinen aintlichen Geschäften vielfach gestört und die
Lösung seiner Aufgaben erheblich erschwert hat : unter anderm ist
es als sicher zu betrachten , daß sehr hochgestellte Frauen bei der
Beschaffung und der Ueberreichung der bekannten gefälschten Akten¬
stücke an Kaiser Alexander III . von Rußland die Hände im Spiele
gehabt haben zu Gunsten Englands und mit polnischer Hilfe, um
Spannung und Mißtrauen zwischen Deutschland und Rußland zu
erregen. Das Lbereber les Polonaises müsse man bei jeder höfischen
Jntrigue im Auge behalten . „Hübsche Racker, die Polinnen , aber
doch noch mehr Racker als hübsch . «

Deutsches Reich .
* Stettin . 14. Nov. Eine hier heute Abend von dem Ober¬

vorsteher der Kaufmannschaft, Hakel , einberusene , zahlreich besuchteVersammlung hiesiger Rheder, Kaufleute und Industrieller sowieder Spitzen der städtischen Behörden begründete einen Verein ,welcher die Herstellung einer den Anforderungen des hiesigen Ver-
kchrs entsprechenden Wasserstraße zwischen Berlin undStettin bezweck . . Der Verein konstituierte sich mit dem Namen
„Pvmmerscher Binnenschiffahrts-Verein« .

.
* Bremen , 14. Rov. Heute fand auf der Werft von Schichauin Danzig der Stapellauf des für Rechnung des Norddeut¬

schen Lloyd erbauten großen Doppelschrauben-Passagier- und
Frachtdampfers „Bremen « statt und nahm einen glücklichenVerlauf . Der Dampfer „Bremen« ist der letzte der 4 großenDampfer der Barbarossa-Klasse von 625 Fuß Länge, 60 FußBreite und 88 Fuß Tiefe . Die Maschinenkraft dieses Dampfersbeträgt 8000 Pferdekräste, das Deplacement 20000 Tons .* Detmold , 14. Nov . Die Landtagswahlen im Fürsten¬tum Lippe -Detmold sind nunmehr beendet. Die Freisinnigen habenzu den 6 Mandaten , die sie bereits besaßen , noch 3 andere ge¬wonnen und kommen in 2 weiteren Wahlkreisen in die Stichwahl.Sollten sie auch hier erfolgreich sein, so wiirden sie mit 11 Stim¬
men die Mehrheit im Landtage haben. Es wurden ferner 9
Konservative und Nationalliberale gewählt. Es ist eine großeZunahme an sozialdemokratischen Stimmen zu verzeichnen .

Baden und Nachbarländer .
0 Mannheim , 16. Nov. In der Nacht vom Samstag auf

Sonntag brach in dem nahen Heddesheim Feuer aus, dem4 Scheunen nebst Stallungen und Tabaksschuppen zum Opfer
fielen. Das Element griff mit solch rasender Schnelligkeit um sich,vaß das Vieh nicht mehr gerettet werden konnte. 6 Stück Groß¬vieh nnd 13 Schweine verbrannten . Ein junger Bursche vom
Straßenheimcr Hof wurde verhaftet unter dem Verdacht, denBrand in fahrlässiger Weise verursacht zu haben .* Baden -Baden » 12 . Nov. Eine größere rheinische Gesell¬
schaft beabsichtigt lt. , F . Zt . « auf der Strecke vom BahnhofBaden - Oos nach Iffezheim bis zum Rennplätze und dem«Üeu Rheinhasen daselbst eine normalspurige elektrischeW c ch s e k ft r o m b a h n zu erbauen mit gleichzeitiger Beleuchtung

der Administrationsgebäulichkeiten und ihrer Umgebung auf der
Rennbahn . Mit diesem Projekt ließe sich selbstverständlich auch die
Errichtung eines Rheinbades verknüpfen .* Pforzheim , 13 . Nov . Am Sedans -Denkmal , zwischen
Tannenreis , hat sich der hier in Arbeit stehende Faffer Schmid von
Enzberg erschossen , weil ihm, nachdem er zwei Tage „Blauen «
gemacht, von seinem Prinzipal die Arbeit gekündigt wurde . In
gegenwärtiger Zeit , so schreibt der demokratische „M . Anz .« , glauben
so viele junge Leute einfach zur Arbeit gehen zu dürfen , wenn
es ihnen gerade beliebt . Wenn dies in einem Geschäft zu¬
gelassen würde , so müßten natürlich die Konsequenzen gezogenwerden ; mit einer geordneten Arbeitszeit wäre es vorüber . Wenn
daher die Fabrikanten gegen die Unsitte des „Blaumachens « energisch
Vorgehen, so ist dies ganz am Platze .* Wertheim , 14 . Nov. Der Groß her zog hat zur An¬
schaffung eines Glockengeläutes in die neue katholische Kirche in
G am bürg den Betrag von 800 M . aus seiner Privatkasse
angewiesen . Von seiten der Gemeindemitglieder wird diese Gabe
dankend anerkannt.

p -3C Metz , 16 . Nov. Für militärische Neubauten sindin ' Elsaß-Lothringen im Lause des nächsten Jahres 1775 000 M .
erforderlich und in den Reichshaushalts-Etat eingesetzt worden.Unter dieser Summe sind auch 800 000 M . für den Wiederaufbaudes im Juni d. I . explodierten hiesigen Zeughauses . Bezüg¬
lich der Entschädigungen der bei der Explosion Getötetenund Verwundeten ist eine Entscheidung noch immer nicht ergangen.Die Militärverwaltung lehnt überhaupt eine solche ab . Die ver¬wundeten Feuerwehrleute sind nach dem städtischen Regle¬ment entschädigt bezw. pensioniert worden .

Amtliche Nachrichten.Der Groß Herzog hat auf die Jahre 1897, 1898 und 1899 fürdie Kammer für Hanvelssachen beim Landgericht Karlsruhe 1 . zu Han¬delsrichtern : den Kaufmann Rudolf 9 Herrmann , den Fabrikant August9 Ruh, den Kommerzienrat Julius 9 Raegele, den Kaufmann LeopoldO Ettlinger , alle in Karlsruhe ; 2. zu Stellvertretern : den Kommerzien¬rat Peter O Gülich , den Rentner Wilhelm O Hepp, beide in Pforzheim ,den Fabrikant Kämill 9 Leichtlin , den Hofbuchhändler Max 9 Müller ,beide in Karlsruhe , ernannt und dem Baupraktikanten Leopold 9 Singvon Karlsruhe unter Verleihung des Titels Regierungsbaumeister dieStelle eines zweiten Beamten der Hochbauverwatlung übertragen ; Singwurde der Bezirksbauinspektion Karlsruhe zugeteilt. ExpeditionsassistentJosef 9 Gabel in Heidelberg wurde nach Singen versetzt .* Nr . 20 des Verordnungs -Blatts der Großh . Badischen Zolldirektionvom 12. November hat folgenden Inhalt : Bieheinfuhr aus Oesterreich-
Ungarn betr. Die Aufhebung des Grenzaussichtspostens in Allensbachbetr . Das Aemterverzeichnis betr. Das Ergebnis der im Oktober d . I .
stattgehabten Staatsprüfung für den ^höheren Finanzdienst betreffend.Personalnachrichten._

Airs ver Residenz .
' Karlsruhe , 16 . Novbr .' — Die Grbgroßherrogin ist heute Vormittag 10 Uhr 24 Min .

wieder nach Baden-Baden zurückgekehrt.
□ Ein Gasrohr zersprang gestern Nachmittag vor einem

Hause im südlichen Teil der H i r s ch st r a ß e , so daß sich der
Keller mit dem ausströmenden Gas füllte. Es mußte alsbald der
Gehweg aufgegraben werden , um die schadhafte Stelle ausbeffern
zu können ; weiterer Schaden ist nicht entstanden.

□ Kleine Chronik . Der am 12 . d . M . wegen Betrugs verhaf¬tete Maler von hier ist wieder auf freien Fuß gesetzt worden , weil
nach anderweiten Erhebungen die betreffenden Kaufleute ihm die angeb¬
lich erschwindelten Waren lhatsächlich auf Kredit gegeben haben. — AufRequisirion vom Königl. Amtsgericht in Koblenz wurde ein hiesigerKellner wegen Diebstahl und Unterschlagung hier verhaftet . — Ein
Taglöhner aus Forst hat in verflossener Stacht den Schildwachtpostenam G r o ß h . F i n a n z m i n i ft e r i u m aus die gemeinste Weise ohneGrund im angetrunkenen Zustande beschimpft , weshalb derselbe ver¬
haftet und in das alte Amlsgefängnis verbracht wurde . Bei seinerkörperlichenDurchsuchungergab sich, daß er 2 Stichwunden auf der BrustHalle, welche seine Uebersührung in das städtische Krankenhaus nötigmachten, im übrigen aber nicht lebensgefährlich sind . Der Verletztekonnte selbst keine bestimmte Auskunft geben, wo und auf welche Weiseer die Stiche erhalten hat. — Eine stellenlose Kellnerin ans Tirolwurde verhaftet , weil sie in der K a r l st r a ß e dahier einem Wirt ausder Einschänke einen seidenen Regenschirm im Werte von 15 Nt . ent¬wendet hat . — In der Nacht vom 10./11 . d . M . wurde in der Ger -
w i g st r a ß e eine zur Beleuchtung eines Lastwagens angebracht ge¬wesene Sturmlaterne entwendet. — Einem Bauunternehmer wurde mder Zeit vom 15 .— 30 . v . M . von seinem Neubau in der Dur -
t a ch e r Allee hinweg eine Leiter entwendet. — In der Stachtvom 12 ./13 . d . M . wurden an den neu angebrachten Gaslater¬
nen in der K r i e g st r a ß e 16 Scheiben zertrümmert . —
In der Nacht vom 12 ./13. d . M . wurden einem in der R h e i n b a h n -
straß e bedienstetenKrautschneideraus Schriesheim aus unverschlossenem
gemeinschaftlichem Schlafzimmer 7 M . an Geld , eine Mckelcyttnderuhrmit Kette und verschiedene Kleidungsstücke im Gesamtwerte von 72,60 M .entwendet . — Aus unverschlossener Einfahrt in der Werderstraßewurde am 12. d . M . einer Frau ein Kindersitzwagen im Werte von25 M . entwendet. — Ein schon wegen Diebstahls bestrafter Mechanikervon Karlsruhe wurde wegen Unterschlagung angezeigt. Derselbe hat im
August d. I . bei einem in der östlichen Kaiferstraße wohnhaftenKleiderhändler einen schwarzen Anzug aus einen Tag geliehen, denselben
bisher nicht zurückgegeben und die Hofen im Werte von 10 Nt . bei
einem Pfandleiher versetzt . — Gestern wurde hier ein zugereister lediger
Hafner aus Trtengen verhaftet, welcher von der Kaiserlichen Staals -
anwaltschaft in M ü l h a u s e n i. E . wegen Diebstahl und Unterschlagung
steckbrieflich verfolgt ist, ebenso ein von der hiesigen Staatsanwaltschaft
wegen Urkundenfälschung und Betrug verfolgter Techniker aus Wein -
h e i m . — In einem Haufe der Herren st raße wurden am 18 . d . M .aus unverschlossener Wohnung einem Schreiner eine silberne Cylinder -
uhr und verschiedene Kleidungsstücke im Gesamtwerte von 74 M . ent¬wendet. Als Thäter wurde ein stellen - und arbeitsloser Koch aus Baden -
Baden verhaftet , welcher die entwendeten Gegenstände aus dem städt.
Leihhause versetzt und das erlöste Geld , verjubelt hat . — Ein in der
Fasanenstraße wohnender Hausierer wurde wegen Störung der
Sonntagsruhe angezeigt. Er hat am Sonntag , den 8. d . M ., mit Spiel -
waren in hiesiger Stadl hausiert ; ebenso wurde ein Schneider in der
Durlacher st raße angezeigt, weil er am Sonntag , den 8. d. M .durch zwei Gehilfen am Bvrinütag arbeiten ließ .

Handel und Verkehr.« Frankfurt a. M., 16 . Nov. tAnfangskurse 12 Uhr 30 Min.)Kreditaktien 308'/, , Staatsbahn 300— , Lombarden 86'/« , 3proz. Port .26 . 10, Aegypter 104.90, Ungarn 103.40, Diskonto-Komm . 204.80, Gott¬
hardaktien 164.— , 6proz . Mexikaner ult. 92.—, Zproz. Mexikaner ult.24.80, Banque Ottomane 105 .—, Türkenlose 31 .60 . Italiener 88,40.
Tendenz: ruhig.

« Frankfurt a. M., 16. Nov. (Schlußkurse 2 Uhr 37 Min .)
Wechsel Amsterdam 168.62. London 203.70, Paris 807.75, Wim 170.05,Jtalim 75 .80, Privatdiskonto 4'/-, Napoleon 16. 17, 4proz . DeutscheReick^ anleihe 103.60, Lproz. Deutsche Reichsanl. 98.—, 4proz. Preuß .Konsvls 103 .75, 4pwz. Baden in Guldm 101.70, 4proz. Baden in Mark102.20 , 8'/, proz. do. 102.75, Zproz . do. 1896 97.85, 4proz. Morwpolgriechen32 .10, 5proz. Italiener 88 .30, Oesterr. Gotdrente 104 .10, Oesterr . Silberrente

85 .85, Oesterr. Lose von 1860 126 .70, 4'/,proz . Portug . 39.10 , Neue
4proz . Ruffm 66.05, 4proz . Serbm 62 .70, Spanier 57.50, Türkenlose31 .45, lproz. Türkm D. 20.10, 4proz. Ungarn 103.50, Ungar . Kronen¬rente 99 .75, Sproz . Argmtiner 61 .50, 5proz. Chinesm von 189« 99.80,Lproz. Mexikaner 91.80, 5proz . Mexikaner 82.40, 3proz. Mexikaner 24.85Berliner Handelsgesellschaft149.10, Darmstädter Dank 153.80, DeutscheBank 191 .40, Tresdmer Bank 155.50, Badische Bank 115 .60 , RheinischeKreditbank alte 136.50, do. nme 134.95, Rhein Hypothekenb. alte 1S8.4S,do . neue 167.50, Pfalz . Hypothekenb . 159 .— , Oesterr . Länderb. 208' /«,Wimer Bankverein 220 -/« , Ottvmanebank 104.80 , Mainzer 117 .40,Elbthal — , Schweiz . Zentral 133 .50, Schweiz. Nordost 127 .80, Schweiz .Union 84.50 , Jura -Snnplon 95 .20, Mittelmeer 94.20 , Meridional 122.40,Bad .Zuckerfabrik63.50, Harpener 164.— excl., Nordd . Lloyd 112.80, Hamkr-Amerrka 134.— , Maschinenfabrik Gritzner 280 .— , Karlsruher Ma¬
schinenfabrik 165 .— . — (Nachbörse .) Kreditaklien 307-/» , DM ^Komm.204.50, Staatsbahn 297°/-, Lomb. 66-/«. Tendenz: matt .« Berlin , 16. Nov. (Anfangskurse.) Kreditaktim 228.60 , Disk»Komm. 205 .10, Staatsbahn 150.90, Lombarden 42.50, Russmrwten 217 .50,Laurah . 158.10, Harpmer 164.—, Dortmunder 41 .—.« Berlin , 14, Nov. (Schlußkurse .) Kreditaktien 228. 10, Diskonto

Komm . 204 .70, Dresdmer Bank 155.70, Nationalbank s. Deutsch!. 139.20,Bochumer 159.10, Gelsenk. Bergwerk 164.70, Laurahütte 157 .50, Harpener165 .70, Dortmunder 41 .—, Ver. Köln-Rottweller Pulverfabrik 248.—,Deutsche Metallpatronmfabrü 341 .70 , Kanada-Pacifie 54.40, Privat¬diskont 4°/«. Tendenz : Der Friedensschluß in Abessinien wirkte
günstig auf italienische Papiere . Sonstige Verkehrsgebiete lustlosmangels Unternehmungslust. In 2. Stunde Lokalwerte, Bahnen und
Fonds nur nominell. Schluß schwach.« Wien . 16. Nov. (Vorbörse.) Kreditaitien 364. 75 , Staatsbah »355.20, Lombardm 99 .50, Marknoten 58.82 , 4proz. Ungarn —.—,Papiev -rente 101 .35, Oesterr. Kronenrmte 101.10, Länderbank 246 .25, UngarischeKronenrmte 99.20. Tendenz : fest.« London , 16. Nov. Debeers 29 -/ -, Chartered 2 -/«, Goldfields8 -/«, Randfontein 2 -/-, Eastrandt 4-/- .« Paris , 16. Nov. (Anfangskurse.) 3proz. Rente 102 .55, Spanier58— , Türken 20 .20, Italiener 89 .80 , Banque Ottomane 532 .—, RioTinto 639.—.

— Hamburger Militärdienst - , Aussteuer - undAlters - Versicherungs - Gesellschaft in Hamburg . Bean¬
tragt wurden in diesem Jahre bis Ende Oktober insgesamt über7 Millionen Mark Versicherungs -Kapital und ca. M . 10 000 Jahresrente .Seit Bestehen der Gesellschaft gingen Anträge ein über M . 26386 704.Versicherungs-Kapital und M . 33 561 .32 Rente . Die neue Renten -
Versicherungs-Kombination der Gesellschaft verdient , namentlich fürAerzte, Anwälte, Kaufleute re. , besondere Beachtung .

% Nürnberg , 14. Nov. (Hopfenbericht von I . L. Raum.) Wäh¬rend der zweiten Wochenhälste betrug der Gesamtumsatz ca. 1800 Bal¬len. Gutsarbige Hopfen bleiben andauernd gesucht und sind im Preise
steigend , da solche immer seltner Vorkommen. Für geringe Sorten bleibtdie Stimmung gedrückt. Es wurdm bezahlt : Markthopfen 1. Sorte45— 50 M ., 2. Sorte 25- 35 M ., Gebirgshopfen 55—65 M ., Haller¬tauer 1. S . 60—75 M . » 2. S . 40—55 M . , do . Siegel 75—90 M -
Württembergs 1. S . 70- 85 M.. 2. S . 30—50 M .. Badischer 1. S .70—80 M -, 2. S . 30—50 M ., Spalter Land, leichte Lagen, 55— 75 M -
Posener 1 . S . 70—80 M.

Stimme » aus dem PnMikrrm.
« Karlsruhe , 16. Nov . Der Jagdsport dürfte noch nichtvielen Einwohnern unserer Stadt lästig gefallen sein, wohl aber

der Hundesport . Es wird eine ganze Menge überflüssiger
Hunde gehalten , und noch niemals ist die Belästigung eine so
große gewesen, wie zur Zeit . Die Verunreinigung unserer
Straßen hat einen Grad erreicht, der nach Abhilfe ruft , und ver¬
geblich srägt man sich , wie denn die Hundesreunde ihren Mit¬
menschen zumuten können, sich solchen Unannehmlichkeiten zu unter¬
werfen . Daß man sich unter diesen Umständen wegen eines allzu
früh durch eine mörderische Kugel dem Leben entrissenen Köters
aufregen soll , ist etwas zu viel zugemutet und dürfte nur bei einer
schwächer besaiteten Minderheit gelingen . Wir möchten im Gegen¬teil eine Bitte an die Behörden richten, daß sie Maßregeln er¬
greifen möchten, um einen der sonstigen Civilisation entsprechenden
Reinlichkeitszustand unserer Straßen herzustellen und die über¬
mäßige Zahl der Hunde zn vermindern . (Eine andere Einsendung
beklagt besonders die Störung , welche die gewöhnlich an den
Pforten eines hiesigen Kunstausstellungslokales ange¬bundenen Hunde durch ihren Gesang dem Kunstgenuß zu¬
fügen . D - Red .)

Drahtberichte .
w Crouberg i . T . , 16 . Nov . Gestem Abend fand hier

in Anwesenheit des Regierungspräsidenten v . Tepper -Laski , und
unter dem Vorsitz des Landrates des Obertaunuskreises Dr .
Meister die Gründung eines Ortskomitees zur Errichtung eines
Kaiser Friedrich - Denkmals größeren Stiles in Cron -
berg statt . Die Grundidee des Werkes soll eine Darstellung
der Vereinigung von Nord und Süd an der Stätte des Ruhe¬
sitzes der Witwe des hochseligen Kaisers Friedrich sein. Dem
Komitee sind sofort eine große Zahl hervorragender Personen
der Provinz beigetreten . Der Großherzog von Baden ist
um Uebernahme des Protektorates ersucht worden .

w Rom , 16 . Nov. Die „Ag . Stefan :" giebt bekannt : Das
Telegramm Meneliks an König Humbert ist aus Addis
Abeba vom 26 . Oktober datiert und lautet : „ Ich bin glücklich,
zur Kenntnis Ew . Majestät zu bringen, daß der Friedens¬
vertrag heute unterzeichnet wurde . Gott erhalte uns immer
als Freunde . Ich weiß, daß am 20 . November ein hoher Fest¬
tag Ihrer erhabenen Familie ist und ich freue mich, daß wir
mit dem königlichen Willen Ew . Majestät und Dank der Ein¬
sicht und dem ernsten Charakter Ihres bevollmächtigten Ge¬
sandten , des Majors Nerazzini, diesen denkwürdigen Tag zu
einen: Freudentag für die Väter und Mütter der italienischen
Gefangenen machen können . Gott erhalte Ew . Majestät ein
langes Leben . "

w Athen , 16 . Nov . Der Mörder des Bankiers Frango -
pulo in Patras bekennt sich zu den anarchistischer : Ideen
und beruft sich auf Ravachol und Caserio .

Die Centrums -Jnterpellatiou im Reichstag .
-n Berlin , 16 . Rov . Am Bundesratstisch Reichskanzler

Fürst Hohenlohe , die Staatssekretäre v . Bötti ch er , v. Mar¬
schall , die Minister v. Hamm er stein und v. Goßler . Das
Haus , und die Tribünen sind stark besetzt . Anwesend auch Gras
Herbert Bismarck . Dagegen fehlt Bennigsen .

Tagesordnung : die Centrums - Jnterpellation , die
folgenden Wortlaut hat :

Ist der Herr Reichskanzler in der Lage, Auskunft zu ertellen : 1) Ob
bis zum Jahre 1890 ein geheimer Vertrag zwischen Deutsch »
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[ aab und Rußland bestand ; 2) falls er bestand, welche Vor¬
gänge zu seiner Nichterneuerung führten ; S) welchen Einfluß
die jüngsten Veröffentlichungen hierüber auf die Bezieh¬
ungen Deutschlands zum Dreibund sowie zu den übrigen
Machten übten -

Reichskanzler Fürst Hohenlohe erklärt sich zur sofortigen
Beantwortung der Interpellation bereit.

Nachdem Gras Hompesch die Interpellation begründet hat,
nimmt das Wort

Reichskanzler Fürst Hohenlohe : Ueber die Verhandlun¬
gen , die von dem Jahre 1889 bis 1890 zwischen Rußland
und dem Deutschen Reich stattgefunden haben, ist auf beiden
Seiten unbedingte Geheimhaltung verabredet worden.
Der Zeitpunkt, an dem diese Verpflichtung aushört, kann demnach
von uns nicht einseitig bestimmt werden. Ich bin daher zur
Zeit nicht in der Lage, über das Ergebnis dieser Verhandlungen
amtlich Auskunft zu erteilen. Was sodann die Haltung der
deutschen Politik gegenüber Rußland seit Frühjahr
1890 betrifft, so ist hier auch meinerseits eine erschöpfende Antwort
nicht möglich , solange jene Verpflichtung sortbesteht . Was in dieser
Beziehung gesagt werden kann, überlasse ich dem Herrn Staats¬
sekretär des Auswärtigen darzulegen, der damals an den Be¬
ratungen teilgenommen hat. Nach sorgfältiger Prüfung
des vorhandenen Materials kann ich nicht umhin, die
Gründe, die damals die deutsche Politik leiteten, als vollwichtig
anzuerkennen . Dabei kann ich der Ueberzeugung Ausdruck geben,
daß eine ungünstige Veränderung in unseren Be¬
ziehungen zu Rußland sich nicht fühlbar gemacht hat. Die
Behauptung, daß damals überhaupt auswärtige Einflüsse
mitgewirkt haben , muß ich als jeder Begründung ent¬
behrend zurückweisen . (Beifall .) Was die Wirkung betrifft,
die die jüngsten Veröffentlichungen auf die Stellung
Deutschlands im Dreibunde und das Verhältnis zu den übrigen
europäischen Mächten gehabt haben, so freue ich mich, erklären zu
können , daß in der Folge das Mißtrauen , das sich im ersten
Augenblick in einzelnen Schichten der Bevölkerung jener Länder
gezeigt hat, verschwunden ist (Beifall ) und daß unser Ver¬
hältnis zu unseren Verbündeten nach wie vor getragen wird von
unbedingtem gegenseitigem Vertrauen . Desgleichen
haben unsere Beziehungen zu Rußland keinen Augenblick
aus gehört , gut und freundschaftlich zu sein . (All -
seitiger Beifall .)

Staatssekretär v . Marschall erklärt, daß man von ihn:
nicht Enthüllungen erwarten dürfe ; solche zu machen , sei er nicht
ermächtigt. Er wolle nur die gegen die Regierung erhobenen Lin¬
klagen entkräften. Diese gehen einmal dahin, daß Deutschland mit
dern Separatabkommen eine Friedensgarantie preisgegeben habe
und zweitens daß eine Verabredung getroffen wurde, die mit den
bestehenden Verträgen in Widerspruch stand . Letztere Anklage trifft
die Regierung am schwersten , denn sie trifft uns an einer Stelle ,
wo wir, wie wir mit Stolz sagen können, um empfindlichsten sind .
Ich weise daher zunächst diese Anklagen mit Ent¬
rüstung zurück . Das Abkommen stand weder dem
Geiste , noch dem Wortlaut nach in Wider¬
spruch mit den Verträgen . Was verabredet wurde,
sollte allein dem Frieden dienen (Beifall ). Das Ab¬
kommen war somit durchaus vereinbar mit dem
Dreibunde . Wenn es 1890 nicht erneuert wurde, so liegt
das daran, daß wir damals mit der Befürchtung rechnen
mußten, daß bei einem Konflikt zwischen unfern Nachbarn, bei dem
nicht genau sestzustellen war, wer der Angreifer war , wir
Partei für einen von beiden ergreifen oder einen der Verträge
hätten verletzen müssen . Deshalb ist dieser sogenannte Rückvcr-
ficherungsvertrag damals gefallen. Englischer Einflüsse
hätte es dagegen n i ch t -ütedurft , um auf die Entschließungen des
Grafen Caprivi einzuwirken. Man hat uns vorgeworfen, wir
hätten damals den Faden zerrissen, der uns mit Rußland verband.
Es wird gewiß ein großes Verdienst Fürst Bismarcks bleiben,
daß er es verstand, unsere Beziehungen zu Rußland freundlich und
fruchtbar zu gestalten, und im Interesse des Friedens wird die
Geschichte dieses Verdienst noch in ein helleres Licht rücken. Aber
auch die Verdienste seines Nachfolgers dürfen wir nicht unterschätzen .
Es hieße dabei die Verdienste des Fürsten Bismarck verkleinern,
wenn man es so darstellt, als ob diese Beziehungen zu Rußland
abhängig gewesen seien von einem Vertrage, dessen Erneuerung
alle 3 Jahre zweifelhaft werden könnte . Sie beruhen auf festeren
Grundlagen , aus der Freundschaft der Herzen und vielfachen gemein¬
samen Interessen . Daß englische Einflüsse bei dern Zerreißen
des Fadens thätig gewesen seien, muß ich entschieden bestreiten .
Die Beziehungen zwischen

'
Frankreich und Rußland datieren

auch nicht von heute oder gestern , sondern bereits aus den 70er
Jahren . Auch dies hat uns dabei mitbestimmt. Die Linie der
deutschen Politik war und ist klar vorgezeichnct: treues und
unentwegtes Festhalten an den Dreibundver¬
trägen , Pflege der Beziehungen mit Rußland
und Erhaltung der Beziehungen zu den an¬
deren Ai ächten mit Achtung ihrer Rechte .Wir thun dies nach Maßgabe der Achtung, die sie unseren Rechten
gewähren, bereit, unsere Machtstellung jederzeit in die Wagschale
zu werfen. Gestützt auf unsere Politik und auf unsere Wehr¬
kraft werden wir diese Richtung weiter verfolgen ,die wir unserem Kaiser und seinem großen Staats¬
mann verdanken . (Beifall .)

Aus Antrag Lieber (Ctr .) tritt das Haus in Hie Beratungder Interpellation ein.
Abg . Lieber (Ctr .) giebt seiner Genugthuung über die eben

gehötten Erklärungen Ausdruck , sowie dem Vertrauen zu den lei¬
tenden Staatsmännern .

Abg . Frhr . v . Manteuffel (kons.) : Seine Freunde hätteneine Besprechung nach dem Gehörten nicht mehr für nötig gehalten .Da sie aber beschlossen sei, müsse er erklären, daß die Konservativen
von einer Beunruhigung weder in Deutschland noch in
Oesterreich oder Italien irgend etwas bemerkt
hätten . Wir entnehmen aus dem Gehörten, daß ein Rückver¬
sicherungsabkommen mit Rußland bestanden habe zum Schutzedes Friedens . Wir sehen daher nicht ein , weshalbcs nicht hätte erneuert werden sollen .

Abg . Enneccerus (natl .) : Aus den Erklärungen des Reichs¬
kanzlers und des Staatssekretärs ging, wenn auch die gestellten
Fragen nicht direkt beantwortet wurden, doch zweifellos hervor,daß das Separatabkommen mit Rußland bestanden hat, daß es
zur Sicherung des Friedens geschlossen war und daß es nicht im
Widerspruch zu den Dreibundverträgen stand. Auch das Recht
zum Abschluß dieses Sondervertrages stehe hiernach unzweifel¬
haft fest .

Frhr . v . Gültlingen (Rp .) : Seine Partei erkenne die
Notwendigkeit einer Besprechung der Interpellation nicht an und
werde sich deshalb nicht daran beteiligen .

Abg . Richter (fr. Vp.) hält die Besprechung für unbedingt
erforderlich , wolle sich der Reichstag nicht selbst zu subalterner
Stellung Herabdrücken. Wenn die Interpellation nicht gekommen,
so hätte er die Sache beim Etat zur Sprache gebracht . Eine
öffentliche Erklärung des Reichstages müsse klar bezeugen, daß das
Volk die Aufrechterhaltüng des Dreibundes wünsche. Diese Politik
Fürst Bismarcks hätte seine Partei von Anfang an unterstützt .
Die Vertragsfreiheit der Verbündeten hatte jedenfalls gewisse
Grenzen und Sonderverttä ^e mußten den andern Dreibundmächlen
mitgeteilt werden . Solch ' Sonderabkommen hätte übrigens Deütsch-
kand seiner Bewegungsfreiheit in einem Konflikt zwischen RußlandMd Oesterreich auf der Balkanhalbinsel beraubt. Wäre die Ver-
kssentlichung zur Zeit feiner Geltung erfolgt, so hätte sie wie

eine Sprengbombe gewirkt und das Dreibundverhältnis viel¬
leicht in einem Falle erschüttert , in dem es für uns
am notwendigsten gewesen wäre. Aus den Maßnahmen des
Fürsten Bismarck s. Z . gegen Rußland wäre zu erkennen gewesen,
daß in jener Zeit ein solches Assekuranzbündnis zwischen Deutsch-
land und Rußland bestanden habe . Jedenfalls seien die Bezieh¬
ungen zu Rußland seit 1890 immer besser geworden . Das Ver¬
hältnis zwischen Frankreich und Rußland bestand schon vor 1890.
Woher wolle Fürst Bismarck wissen, daß englische Einflüsse wirk¬
sam gewesen seien ? Er erwarte , daß der anwesende Graf
Herbert Bismarck seinen Vater dagegen verteidigen werde , daß
dieser auf Grund von Vermutungen unsere Krone als eine von
englischen Einflüssen geleitete Marionette hin¬
gestellt hätte. (Beifall links, Unruhe rechts .)

Graf Mirbach (kons.) ist erfreut über die Anerkennung, die
Fürst Bismarck durch den Staatssekretär des Auswärtigen zu teil
geworden sei. In einem Punkte stimme seine Partei dem
Staatssekretär nicht zu und zwar in Bezug auf den Wert der
sogenanntenRückversicherungsverträge. Seine Partei wünsche
zu diesen Verträgen zurückzukehren . lieber die Gründe
dieser Enthüllungen wolle er sich nicht verbreiten , halte es jedochfür über jeden Zweifel erhaben , daß Fürst Bismarck damit d e m
deutschen Volke einen großen Dienst habe erweisen
wollen . Die Darstellung, daß die Enthüllungen ihre Spitze gegendie Krone richteten , sei der Gipfel der Unverschämtheitund Niederträchtigkeit (Beifall rechts ; Unruhe links ).

Abg . Liebknecht (Soz .) : Es sei unmöglich , in dieser De¬
batte Bismarck nicht zu nennen. Er sei derselbe, der die Kriege
von 1864, 1866 und 1870/71 gebracht habe , letzteren durch die
bekannte Redaktion der Emser Depesche. (Unruhe rechts.) Zu
welchem Zweck diese Enthüllungen , wisse man cbensoweuig, wie die
Praktiken eines gewissen Verbrechers . Mit der zweifelhaften Art
der alten (!) Diplomatie müsse gebrochen werden, die sich in den
Thatcn Bismarcks besonders verhängnisvoll (! !) gezeigt habe.

Herausgeber und verantwortlrcher Reoatteur :
Otto Reuß ;

Verantwortlich für den Anzeigenteil : Alexander Steinhauer ,beide in Karlsruhe .
Geburten .

Karlsruhe , 9 . Nov . Arthur Franz . V. Franz Bürkle , Sergeant ; Theo¬dora Luise Elisabeth , V . Johann Brammth , Architekt . — 10 . Nov .Anna , V . Adolf Noe , Taglöhner ; Albert Wilhelm , V . Alb . Wanner ,Schlosser ; Emil Friedrich , V . Karl Fuckert , Buchbindermeister . —
11 . Nov . Marie , B . Bernh . Ball . Schlosser ; Frieda Hedwig , B .
Adolf Menke , Werksührer . — 12 . Nov . Johann Jakob , V. Joh . Jak .
Reichart , Schlosser . — 13. Nov . Karl , V . Simon Bittmann , Bahn¬arbeiter ; Leopold Christian Fritz , V . Max Schneider , Wirt . — 14.Nov . Lina Chrescina Emmy Elfriede , V . Heinrich Mörder , Finanz¬
assistent .

Gestorben.
Karlsruhe , 12. Nov . Robert , B . Franz Wick, Kaufmann , 24 T . ;Anna , V . Eduard Bernhardt , Schriftsetzer , 3 I . ; Gustav , V. Friedr .Kull , Gipser , 5 I . — 13 . Nov . Emilie , B . Heinrich Soder , Buch¬

halter , 3 I . ; Rudolf , V . Rudolf Gieslsr , Lokomotivführer , 2 I . ;
August , V . Adam Oeftering , Postbureauafsistent , 5 Mon . 9 T . ;Georg , V . Rudolf Fischer , Werkmeister , 1 I . 8 Mon . 12 T . ;Katharina Zeh , led. , 81 I . ; Magdalena Bahr , Stationsanfsehers -
gattin , 38 I .

Hörden , 11 . Nov . Jos . Fischer, Gensdarm a . D ., 64 I ,
Nesselwangen, 11 . Nov . Emma Mayer , geb . Herbst.
Billafingen , 11 . Nov . Otto Ganter , 18 I .
Adelhausen, 13 . Nov. Reinhard Haberbusch, 27 I .
Thumringen , 13. Nov. Joh . Friedrich Grether .

ecorologische Beobachtungen , vom 16 . Nov . . Morgens 3 Uhr .

Ort
Barom . OGr .
n. d. Meerniv .
red. in Will.
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Richtung

n d

Stärke
Wetter Temperatur

inCelsius -
graden

Aberdeen . 762 NO schwach bedeckt 7
Stockholm . 769 still bedeckt 1
Haparanda 759 W leicht bedeckt 0
Petersburg • 771 W leis . Zug bedeckt - 2
Moskau .
Cork . . . 762 NNW stark heiter 8
Cherbourg . 763 NNW steif bedeckt 6
Hamburg . . 759 O schwach halb ved. 0
Memel . 770 SO schwach heiter - 8
Paris . . . 754 SO leicht Stebel 3
Karlsruhe . . 753 NO mäßig bedeckt S
Wiesbaden . 753 N leicht bedeckt 6
München . . 751 NO schwach bedeckt - 1
Berlin . . . 759 SO mäßig ivolkig 0Wien . . . 760 SO schwach wolkig 1
Breslau . . 760 SO leicht bedeckt 1
Nizza . . 747 ONO leicht Regen 5
Triest . . - 751 ONO frisch bedeckt 9

Wetterbericht des Centralbnr . für Meteorok . vom IS . Nov .Eine tiefe Depression , welche im Nordwesten Europas gelegen mar , hat
gestern mildes regnerisches Wetter verursacht . Inzwischen hat sich aber
die Lustdruckverteilung völlig umgeändert . Während barometrische Maximaden Nordwesten und den Nordosten des Erdteils bedeckten, liegt über
dem Golf von Genua eine Depression , welche weit über die Alpen über -
greift und in ganz Mitteleuropa trübes und wegen nordöstlicher Winde
rauhes Wetter Hervorrust ; dasselbe wird voraussichtlich anhalteu und
wahrscheinlich wird Schnee fallen . In Nordostdeutschland ist strenger Frost
eingetreten ( Memel — 8 Grad ) .

WitterrrugSbeobachtungen der Metcoroloq . Station Karlsruhe .
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15. Nov . Nachts 9 Uhr l 741,0
16 . Nov . Morg . 7 Uhr 1741 .4
16 . Nov . Mittags 2 Uhr j 742,5

Höchste Teurperarur am
Nacht 3,8.

Niederschlagsmenge am

7,2
3,8
4,0

15 . Ni

13 . No

6,9
5,4
4,8

w . 10,

v. 5,7

91
90
78

) , nie

mm .
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NO
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drigste

bedeckt
bedeckt
bedeckt
in dev
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folgenden

Wasserstandsuachrichten.
R h e i n

Maxau , 16. Nov ., 449 cm , gef . 4 cm .
Waldshut , 15. Nov ., mittags 12 Uhr , 253 cm . , fällt .
Kehl , 16. Nov ., morgens 6 Uhr , 323 cm ., Beharrungszustand .
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Statt jeder besonderen Anzeige.Todes Anzeige.
In tiefem Schmerze theilen mir Freunden und Bekannten mit,daß unsere bnnigst geliebte Schwester, Tante und Großtante ,

Fra« Baronin Julie von Haber,
geb Beyfus ,

gestern Morgen nach kurzer Krankheit sanft entschlafen ist.
Um stille Theilnahme bitte»

die Hiatervliebkneir.
« arlstuhe , den 16. November 1896. 5090.1
Die Beerdigung findet am Mittwoch den 18. d. M ., um 11 UhrBormittags , vom israelitischen Spital aus statt .

Bekänutmachlmg .
, In einer , ,WaffersnKl " überichriebenen Annonce in per. 263 der Badische»Prege tutet «tu Kri . drich Meyer in Münster i . W . stimm unentgeltticken Ratzur naiurgcm ' ßl » Beseitigung von Wassersucht an. Aus Anfrage bei Fr . Meyerversendet derselbe eine Broschüre : „Die Wassersucht in ibreu vcrichicdencii Arten ".Tic , Bro ' chure entbält eine unwissenschaftliche Beschreibung der verschiedenenwaficrinchiigkn Ansammlungen im menschlichen Körper und läuft hinaus auseine Anpreisung des . Ankihvdrvpsin " von Dr . Bocdiker. Das . Antihvdrovsin ",wovon eine Flrsche (200 Gramm Inhalt ) 6M . testet, besteht nach dem Ergebnisseeer chemischen Nnterstichnna ans einem alkoholischen Auszug aus der Aebstöckel -Mabarber , Hauhechel-Enzian , Kalmus und Galgankwurzel , d,m Guajakharz ,Sassafrasholz und den Bäreiitraubendlättern . 5687.1Die Wirkung des Mittels ist int Wesentlichen eine abfiibrende und kanndemnach unter Umständen zur Beiciligung wassersüchtiger Ausschwitzungen dien¬lich sein . Da indessen einer Wasscrincht stets eine schwerere Oraancrkrankungzu Grunde liegt, ist die Anpreisung des Anlihydropfin als Heilmittel der Wasser¬sucht schlechthtn unstatthaft , da dasselbe die Grrmdkrankhkiten selbst nicht zu hebenvermag .

Wir warnen wiederholt vor der Anwendung derartiger Mittel ohne ärzt¬liche Beratung .
Karlsruhe » den 10. November 1896.

Der Ortsgesnttdhetlsrat :
S i e g r i st.

Braun .

KI. Kautt ^ Hohn ,
Ilofwageafaforik, E12.

Kas ’ lsrulse , Waldhornftraße 14/16 ,
empfiehlt neue Wagen bester Arbeit , u. gute gedr. Wagen ,Revaratu . cn . Niulack. crungen n . prompt und billig.

3Fi -£ &st ;,£Vfct;, SÄüoßstraße 86 . 3750.20. 17

GrHH. Kadischk Asats-
Gftkbchnkn .

Das Anshaucn der Feilen für die
Eiimbahnbclriebs -Wcrkstätre in Konstanz
und BiÜingen lür die 3 Jahre l c97—89
im Gesamnttgewicht von nngesähr 1000kg
per Jahr soii hu Akkord vergeben werden.

Die Singebete hieraus sind schriftlich ,
verschlossen und mit der Auischriii : . An¬
gebote ans Feilmhauenarbeit " versehen , bis
Sonlltag de« 12. Dezember d. I .,

Vorm. 10 Uhr,
an die Unterzeichnete Dienststelle , von
welcher auch die Lieferungsbedingungen
kostenfrei erhoben werden können, einzu-
reichev . 50642 .2

Konstanz » den 12. November 1698.
Der Großh . Maschinemnspektor.

Jagd Verpachtung .
AmDienstag den 1 . Dezemberd . I .,

Vormittags 11 Uhr ,
wird im Stadtrathssaale dahier die Jagd
auf Gemarknng Heidelberg für die Zeit
vom 2. Februar 1887 bis zuni 1. Fe¬
bruar 1966 lversteigert neiden . Die Ge¬
rn rkung ist in vier Jagdbezirke einge-
kheill , wovon der erste den nordöstlichen
Tbeil des Stadlwalves nedst anliegenden
Feldern mit einem Fläckcngebaltc von
etwa 1050 du , der zweite den südwest¬
lichen Thcil ceö SiadlwaldS nedst an-
und inliegenden Feldern bis zur Rvhr -
bacher - Strasse im Flächengehalte von
etwa 1180 du , der dritte daö gcsammte,
nicht denr ersten und zweiten Jagdbczirtc
zugctheilte Feld im Flächcngchattc von
etwa 1000 ha und der vierte den Ee -
markungölhei ! Steueubcim mit dem zur
Gemarkung Handschnhshcini gehörigen
Tbeil des früheren Neuenheimer Ge-
meindcwaldes umfaßt . 5014.3.2

Als Bieter werden̂ nur solche Personen
zngelasseu, welche sich im Besitze eines
Jagdpasscs bcfiueen oder durch ein schrift¬
liches Zengniß des BcziikSamicS Nach¬
weisen , daß gegen die Eitbeiluug des
Jagdpasscs ein Bedenken nicht obwaltet .

Der Entwurf bcS Jagdpachlvcitoags
liegt inzwischen ans der StadtratvS -
Kanzlei zur Einsichtnahme durch die Be-
theiligteu offen .

Heidelberg , den 7. Hovcmber 1596.
Der StkckMty .

Dr . Wilse »«.
Web. !.

Vergebung : v © n
Banar bei teil .

Die für den Neubau des elektrotech¬
nischen Instituts der Technischen Hoch¬
schule eisordilstchen Beton - » Gipser - ,
Lchrciuer - , Glaser - und Schloffrr -
Arbeiten sollen »ergeben werden .

Zeichnungen, Wüster und Bedingungen
können auf dem Baubureau (aus dem
Bauplatze hinter der Technischen Hoch¬
schule) eingesehen werden und sind die
Angebote längstens bis

Samstag deu 28 . November ,
Mittags 12 Uhr,

daselbst einzureichen. 5032.3 .2
Die Zuschlagssrist betrügt 4 Wochen .
Karlsruhe , den 6 . November 1806 .

_ Dr . Warth ._
Zu kaufen gesucht

Hotsl- oder Hotel-
Restaurant

mit Anzabl . von Mk. 15—21 .000 haar .
Offert. befördert die Eprceition d. B !

unter Sir . 4989 .3.3
Vertreter .

Für einen schr gut gebenden, rat .
Consnmartikll wirr » ein rächt, uro
cnergilchcr Vertreter gesucht. Äeftect.
eie nachw - isl . in Möbeltischlereien ,
Planosortefabc . n . Drechsler . in
gut etnaesüd . i find , wollen idre 2 " .
unter H. 26934 au Haaseustein
L Vogler,A . -8 . ,Breslau,senden .

5086.1 I

mit prächligem Ton und sehr solid !
und schön gebaut, aus alter Fabrik , I

s verkaufe unter tangjälw . Eara iiel
sehr billig . 4948.5.3li ,

Piaaobandlnng,im Grünen Hof , 2 Treppen .

Verkäufe:Hotels, Fabrik- und
kaufm. Geschäfte,Bäckereien, Metzge¬

reien , Mühlen , Schlossereien.Wirtschasien»Güter , Villen . Geschäfts- u. Privathäuser
aller Art hat zu verkaufen und erteilt
Auskunft 4582.6.6

.1 . Müller ,
Karlsruhe, Kaiftrstraße 99.

Hem (!eii - Eiii8ä1z6
in Leinen u. Pique ,

glatt , gestickt und Falten billigst .
Heinrich Cranier ,

Karlsruhe , 2942.17.
189 Kaiserstrasse 189.

In anerkannter, guter u.
feinster Zubereitung

ooit Diners u. Soupers rc.
hält sich den t . t. Herrschaften bestens
empfohlen. 4832 .7.6

Hochachtungsvoll
Kurl ZimiHeraanii ,

Küchenchef ,
Karlsruhe , »litterstratz « 36 , IL
Aufträge nimmt bereitwilligst entgegenü . I ». Beok , Sturm 's Rachf. _

I Kliinat. Kurort Schömberg:bei Neuenbürg im Württem -
bergiseben Sctawarzwald .

Seilanstalt ftir
Lungenkranke .
| Sommer - & Winterkur . Beste

Verpflegung . Massige Preise . !!
| ; Leit . Arzt : Dr . Baudach . !|liProspecte frei d . di* Direktion . !

Familienperifion für
Mädchen.

Z . Miierzichung u. gründl . Unterricht
( auf WunschLehrplan d. höhern Töchter»
Ichulc ) nehmen wir zu uns. ll iähr ^
Tockicr 2 ca . 9 — 12 jähr . wohlgestttete
BlädLen in uns. Familie aus . Der
Anienthal ! hschöneS, gesund. Pfarrhaus
in kleiner Stadt des Schwarzwaldes ) ist
wegen d. klima !. devorzußtc» , waldreichen
kLcgend des. auch s. kvrperl. , schwächt.
Mädchen sehr geeignet. Borzügl . Re-
fkrenzen. Gesäll. Offerten an die Expe»
dilici : e . BI . unter Nr . 5 20.3,3_rti * er Theilyader sucht oder <8 «*
4 *? schLftöverkauf beabsichtigt, »et»
tauge meine ounührlichenProspeete .
277u Wilhelm .Hirsch , Mannheim .

8
W Anstalt des Kaafm . Vereins
P§8 Köln a . fiä . , Perlenpfubl 1 —3.

Xägl . Ai' maldang yon Vacanzen .
Ilinselwol wgobiibr tür üicbtmit -

«M Glieder Vier Mark . Bedingungen
Egg werden franco zngesandt . Für
W Prinzipale kostenlose ßedie -
pW iiiing . 2973 .- 21

in zuveriästiger n id gewissenhafter

jnneMrn 4 ti|in |iteiir
gegen Firum nur doue Provision zum
l aldigen Eintrilk gesucht .'Näheres in dcr Erpnhilion d. Zeitung .
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